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niſchen Frage zu Ende geführt worden iſt hat es ironiſiert zu leiſten imſtande ſein Denn an der Auffaſſung daß auch

Ant er v enti o n und verſpottet Das Deutſche Reich dagegen iſt courtoiſievoll der künftige Kanzler ein Kanzler ohne das Zentrum ſein

Die Marokkodebatten nehmen jetzt in der franzöſiſchen
Deputiertenkammer kein Ende mehr Vor acht Tagen die
Auseinanderſetzung zwiſchen Pichon und Delcaſſs und der
ſtrikte Beſchluß der Kammer an der Algecirasakte feſtzuhal
ten Geſtern nach dem Abenteuer bei Settat wieder eine
neue Jnterpellation In der Tat die Vorgänge bei Settat
paſſen zu der Erklärung Pichons wie die Fauſt aufs Auge
Frankreich ſollte ſich wie das Parlament beſtimmte nicht
i den Konflikt der beiden Sultane einmiſchen Die Ereigniſſe
von Settat lehren daß es den einen protegiert den anderen
bekämpft Die Kammer verlangte volle Offenheit damit
ſie die Mitverantwortung über die diplomatiſche Aktion
Pichons übernehmen könne Geſtern konnte Jaurès dem
franzöſiſchen Miniſter des Aeußern den Vorwurf machen daß
er dem Parlament eine wichtige Tatſache vor acht Tagen ver
ſchwiegen habe Schon am 22 Januar war Herrn Pichon
von dem deutſchen Vertreter die Mitteilung unterbreitet
worden daß Abdul Aſis ſowohl wie Mulay Hafid die deut
ſche Jntervention nachgeſucht haben Davon hatte Pichon in
der Kammer kein Wort verlauten laſſen Gewiß eine etwas
eigenartige Jlluſtration zu dem Verſprechen der Kammer
nichts zu verheimlichen und zu verbergen Dieſe Politik
paßt ſchlecht zu den Reſolutionen der franzöſiſchen Depu
tiertenkammer Sie widerſpricht ihnen ebenſo ſo ſehr wie
die von General Amade bewirkte Verletzung der Neutra
lität gegenüber dem inneren marokkaniſchen Parteihader

Mit dem Vorgehen Mulay Hafids und Abdul Aſis iſt
der Jnterventionsgedanke aktuell geworden Er wird zu
nächſt in der Preſſe ventiliert werden Deutſchland gab den
beiden Sultanen zu verſtehen daß es ihr Recht ſei ſich an
die Signatarmächte der Algecirasakte zu wenden Natür
lich beſteht eine Jntereſſengemeinſchaft der Signatarmächte
Ausdrücklich wurde das diplomatiſche Korps von Tanger be
ſtinmt der Vertreter und Repräſentant dieſer Jntereſſen
gemeinſchaft zu ſein Sämtliche Mächte die den Algeciras
vertag unterzeichneten haben damit die Garantie für die
Unabhängigkeit und Jntegrität die wirtſchaftliche Freiheit
und die finanzielle und militäriſche Kräftigung Marokkos
übernommen Soviel bekannt hat keine Macht auf dieſe
vertraglichen Rechte verzichtet Frankreich und Spanien er
hielten nur den gemeinſamen Auftrag die marokkaniſche
Hafenpolizei zu organiſieren Ein europäiſches oder inter
nationales Mandat Frankreichs gegenüber Marokko exiſtiert
nicht Keine Macht hat die Vertretung und Wahrnehmung
ihrer Jntereſſen den Schutz ihrer Staatsangehörigen auf
Frankreich übertragen Und ſchließlich hat Frankreich ſelbſt
oft erklärt daß es keine Durchbrechung der Algecirasakte
wolle daß es in Udſchda und Caſablanca nur vorübergehend
ſich aufhalte bis es Genugtuung für die mancherlei Vor
kommniſſe erhalten habe die die franzöſiſchen Schadenerſatz
anſprüche veranlaßten

Die Sühne für die Morde in Caſablanca iſt längſt ge
währt aber noch immer iſt Frankreich im Beſitz der Hafen
ſtadt immer noch hält es auch Udſchda in ſeiner Hand und
nun hat es ſogar die Eroberung von Settat vorgenommen
Frankreich hat damit die Algecirasakte in herausfordernder
Weiſe verletzt Es hat die Jntereſſen der Signatarmächte
ihr Anſehen als Mitunterzeichner des Marokkovertrages
leichtfertig aufs Spiel geſetzt Die diplomatiſche Aktion die
zur Herbeiführung eines Einverſtändniſſes in der marokka
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Fenilleton
Pariſer Karneval einſt und jetzt

Von O Karſtädt
Nachdruck verboten

wird afr heutigen Tags den Pariſer Karneval miterlebt
ie e eichzeitig eine der größten Enttäuſchungen erfahren
rn en Reiſenden oft ſo ſchmerzlich überraſchen Nichts

er erträumten Pracht dem erhofften Glanz dem wirren
ander bunten Menſchengewimmels aus allen Stän

Wo di Phantaſie ſo ſchön ausmalte
zug die führt noch ein langer feſtlich geſchmückter Wagen
irgend ubadour oder Renaiſſancezeit darſtellend oder
e in modernes Thema verkörpernd durch die ſtattlich

Vurchein
den wie

der Welt Nards und größten Straßen des ſtolzen Hirns
hindurch ten herrſcht am Abend und die ganze Nacht
häuſern de ſte Ausgelaſſenheit in den Wein und Kaffee
Erzwungen e ntralen Stadtgebietes aber alles hat etwas
großen Ka Konvpentionelles an ſich iſt ein Abklatſch des
ich n evals der nicht mehr iſt den das zweite Kaiſer

vornehmſte unter ſeiner ſtrengeren Ordnung begrub Der
eht der vy und unterhaltendſte Karneval Frankreichs iſt
ünſtlertſg on Nizza der mit ſeinem reizend poetiſchen und
lranzöſiſchen ſtrich die ganze vornehm kranke Welt der
ſich logt und italieniſchen Riviera auf einige Tage an

o Paris ſelbſt aber iſt der Karnepal als erſtes und be
n öffenttneteſt dem Nationalfeſt vom 14 Juli mit ſei

nd ſeiner en Tanz an allen geräumigen Straßenecken
die er theatraliſchen Parade von Longchamps gewichen

iſt höflich ja herzlich geblieben wie ſogar Pichon verſichert
Womit hat Frankreich die deutſche Herzlichkeit die deutſche
Courtoiſie verdient Frankreichs Provokationen müſſen
dazu führen daß die deutſche Geduld zu Ende geht Worte
und Taten der Politik Pichons ſtehen miteinander zu ſehr
im Widerſpruch Er wird allmählich deutlicher und klarer
zu erkennen geben müſſen als durch Worte daß er ſich in
den Grenzen der Akte halten will oder aber die Konſe
quenzen auf ſich nehmen die ſeine Abenteuerpolitik ver
urſacht

Ueber die geeigneten Mittel Frankreich die Meinung
der Signatarmächte zum Ausdruck zu bringen kann die Di
plomatie nicht verlegen ſein Das Jnterventionserſuchen
der beiden Sultane erweiſt ſich in dieſer Hinſicht als eine be
deutſame Aktion deren erſtes Verdienſt es iſt Frankreich
noch einmal die Gefahren zu zeigen die auf der Bahn der
jenigen Politik liegen die es in den letzten Jahren in ſo
eigenartiger Weiſe zum Siege führen zu können glaubt
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Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer iſt geſtern nachmittag aus Hubertusſtock nach

Berlin zurückgekehrt

Einem Berliner Telegramm der Köln Ztg zufolge
leidet der Reichskanzler an einem leichten Jnfluenza
anfall der indes zu keinen Bedenken Anlaß gibt

Eine kaiſerliche Kabinettsorder
Die Kabinettsorder welche dem General der Kavallerie

von Stünzner zuging hat folgenden Wortlaut
Jch vermag Jhrer in dem Schreiben vom 3 d M aus

ſtelle Sie daher mit der geſetzlichen Penſion zur Dispoſition
Zugleich ſpreche ich Jhnen meinen königlichen Dank und meine
warme Anerkennung für Jhre langjährigen treuen jederzeit bis
in die höchſte Kommandoſtelle hinauf bewährten treuen Dienſte
aus Jch wünſche dies noch beſonders dadurch zum Ausdruck zu
bringen daß ich Sie à la suite des Ulanenregiments Prinz
Auguſt von Württemberg Poſenſchen Nr 10 ſtelle und Jhnen
hiermit die Uniform desjenigen Regiments wieder verleihe
welches Sie mit Auszeichnung geführt haben Mögen Jhnen
in dieſer Ehrenſtellung noch viele glückliche Lebensjahre be
ſchieden ſein Meiner gnädigen Erinnerung und Wohlgewogen
heit dürfen Sie ſich ſtets verſichert halten

Hubertusſtock den 7 Februar 1908
gez Wilhelm

Kriſengerüchte
Die liberale Korreſpondenz glaubt mitteilen zu können

daß die Kanzlerſchaft des Fürſten Bülow wegen der Zu
nahme der inneren Kriſen das Jahr 1908 nicht oder nicht
lange überdauern werde Möglicherweiſe werde ſie ſchon

früher ein Ende finden Als Nachfolger kommen der Armee
inſpektor Frhr v d Goltz in Betracht der indes keine ſon
derliche Reigung verſpüre die Bürde des Reichskanzleramts
zu übernehmen Eher geneigt dazu dürfte der frühere ſchle
ſiſche Oberpräſident jetzige Reichstagsabg Fürſt Hatz
feld t ſein Doch gegen dieſen ſprechen wieder daß man in
maßgebenden Kreiſen von ihm als Katholiken nicht er
warten zu können glaube er werde auf die Dauer dem
Wiederandrängen der ſchwarzen Heerſcharen Widerſtand

einen gewaltigen Eindruck macht daß es recht volkstümlich
und luſtig verläuft und ſo iſt es jetzt des Volkes wahrer
Himmel geworden Hier iſt jeder Menſch hier darf
er s ſein

er Pariſer Karneval der guten alten Zeit etwa bis
vor 55 Jahren ſetzte mit pompöſen faſt meilenlangen
Wagen Feſtzügen ein Den Höhepunkt bildete nach dem
feierlichen Umherirren in den großen Boulevards der ſoge
nannte Abſtieg der Courtille wo die rieſige Wagenreihe in
die etwas tiefer gelegenen kleineren Seitenſtraßen und
Gaſſen einbog

Gegen 4 Uhr morgens floh die elegante Welt vom offi
ziellen Karnevalsball der großen Oper um noch rechtzeitig
zum Umzug in neuer Verkleidung bereit zu ſein Die Bür
ger das herbeigelockte Landvolk alles war in mehr oder
minder geſchmackvollen Maskenkoſtümen vertreten An den
Fenſtern auf Tribünen ſelbſt auf Dächern harrten Hundert
tauſende von Zuſchauern der Dinge die da kommen ſollten
Ein einziger Fenſterplatz brachte die Jahresmiete für die
ganze Wohnung ein Eine Straße wurde der luſtige Aufent
M rgt einer ganzen Stadt ja der Vertreter eines ganzen

olkes
Unten in der Straße drängte ſich die Menge Kopf an

Kopf Dazwiſchen tummelten ſich plötzlich zu Clowns gewor
dene Pfahlburger und übertrafen mit ihren aus dem Aermel
geſchüttelten Drolligkeiten und Späßen die Leiſtungen der
berühmteſten Zirkus Harlekins Von Wagen zu Wagen
bombardierte man ſich mit allerlei Süßigkeiten Dann folg
ten als ſchwere Geſchoſſe die Mehleier Das war eine be
ſondere Pariſer Erfindung Das ganze Jahr hindurch
hatte man die Eier nur durch zwei kleine Löcher auslaufen
laſſen die faſt ganz gebliebene Schale aber wurde zum Kar
val mit Mehl gefüllt und dann ein wenig verſtopft So
war das klaſſiſche Geſchoß des Pariſer Karnevals zum Ab
feuern bereit Bald bedeckte eine dicke Mehlſchicht die tapfergierung ſorgt dafür daß dies Feſt der Republik ſtets Kämpfenden Denn es gab auch Spaßvögel die kurzerhand

geſprochenen Bitte um Verabſchiedung nicht entgegen zu ſein und

ſolle werde a noch feſtgehalten
Als Nachfolger Stengels ſoll ähnlich wie beim preu

ßiſchen Kultusminiſterium ein höherer Beamter ins
Reichsſchatzamt abkommandiert werden

Die Polenvorlage im Herrenhauſe
Die Vertagung der Oſtmarkenkom miſſion des

He rren hauſes wird zu eifrigen Verhandlun
57 benutzt um die vorhandenen Gegenſätze auszugleichen

Jn der Kommiſſion wurde die Vertagung damit begründet
daß der Regierung Gelegenheit gegeben werden ſolle Unterlagen für die vorausſichtliche Wirkung des Vermittlungs

antrages Löning zu beſchaffen Geheimrat Löning der
ſeinen Antrag in dreiviertelſtündiger Rede begründete hat
erklärt deſſen Tragweite nicht voll überſehen zu können
die Regierung befand ſich namentlich was die Beſchränkung
der Enteigung auf noch nicht zehnjährigen Grundbeſitz an
langt in der gleichen Lage Und wenn der Antrag auch
ſchließlich mit großer Mehrheit angenommen wurde ſo ließ
doch die Mehrzahl der Kommiſſionsmitglieder im Privat
geſpräch keinen Zweifel darüber beſtehen daß ſie ihre Ent
ſcheidung nicht als endgültig anſehe ſondern ſich dieſe für
die zweite Leſung vorbehalte Die Bedenken die gegen den
Antrag Löning vorgebracht werden beſtehen namentlich
darin daß das Herrenhaus nicht ein Ausnahmegeſetz zu
gunſten der Fideikommiſſe d h gewiſſermaßen zu ſeinen
eigenen Gunſten machen könne indem es die Fideikommiſſe
von der Enteigung ausſchließe Abgeſehen von dieſem po
litiſchen Bedenken wurde hervorgehoben daß keine vernünf
tige und planmäßige Beſiedelungstätigkeit möglich ſein
würde wenn dieſe an der Grenze jedes Fideikommiſſes oder
jedes ſeit zehn Jahren in denſelben Händen befindlichen
Gebietes Halt machen müßte Man wirft die Frage auf
wie es mit den polniſchen Fideikommiſſen werden ſolle deren
Beſitzer ausſchließlich im Ausland leben Schließlich hegt
man das Bedenken daß die Beſchränkung der Enteignung
auf noch nicht zehnjährigen Beſitz eine zu ſtarke Beunruhi
gung der jüngeren Beſitzerklaſſe zu Folge haben würde
Das Geſetz in der Geſtalt die ihm der Antrag Löning geben
will wird vermutlich für die Regierung ebenſo wenig an
nehmbax ſein wie für das Abgeordnetenhaus Man hofft
indeſſen in Regierungskreiſen daß ſich die Kommiſſion bis
Sonnabend über die Unmöglichkeiten ihres neuen Beſchluſſes
klar geworden ſein wird

Das Preußiſche Landesökonomiekollegium
nahm in ſeiner Schlußſitzung am Sonnabend zur Frage des weiteren
Ausbaues der inneren Koloniſation folgende Beſchlüſſe
an I Darauf hinzuwirken daß in den Provinzen der Monarchie
in welchen ein Bedürfnis vorliegt gemeinnützige Geſellſchaften
zur Förderung der inneren Koloniſation gegründet werden II Die
Königliche Staatsregierung zu erſuchen 1 gemeinnützige Geſell
ſchaften zur Förderung der inneren Koloniſation durch weſentliche
Beihilfen zu unterſtützen 2 die Kreisverwaltungen aufzufordern
die Seßhaftmachung von Arbeitern auf dem Lande zu betreiben
und hierzu den Kreiſen erhöhte Mittel zur Verfügung zu ſtellen
3 geſetzliche Maßnahmen zur Einſchränkung des gewerbsmäßigen
Güterhandels zu ergreifen III Das Landesökonomiekollegium
hält im Jntereſſe eines weiteren erfolgreichen Ausbaues der
inneren Koloniſation eine Vereinfachung des Verfahrens der
Rentengutsbildung für erforderlich Das iſt zu erreichen durch
größere Selbſtändigkeit der gemeinnützigen Koloniſationsgeſell
ſchaften und durch Umgeſtaltung der Generalkommiſſionen Hierzu
wird für geboten erachtet daß die Reformvorſchläge der Stagts
regierung wegen Umgeſtaltung der Generalkommiſſionen vor ihrer
Einbringung im Landtage dem Landesökonomiekollegium zur Be

S 5 J errn Mehlſäcke ihren Segen auf die Menge herabträufeln
ießen

Doch alles Ding währt ſeine Zeit ſo auch die Freude
an der Mehleierſchlacht Darum folgte ihr ein Angriff mit
Obſt gebratene Aepfel Apfelſinen Datteln und Feigen
flogen von Wagen zu Wagen Die Obſtbuden und Apfel
karren wurden förmlich geplündert und ihre Jnhaber
machten vorzügliche Geſchäfte

Den Gipfelpunkt der Karnevals Straßenkämpfe bilde
ten die Wortgefechte Jeder Wagen hatte ſeinen Wort
führer der mit Lungen aus Erz und Stimmbändern aus
Stahl das unheimliche Getöſe zu überſchreien vermochte
der noch dazu über eine gute Portion Mutterwitz verfügte
und ebenbürtigen Gegnern von anderen Wagen gebührende
witzige Antworten geben konnte Ja gewiſſe Schlaumeier
verabredeten im voraus eine ergötzliche Unterhaltung die
wohl einſtudiert war und gaben ſie dann zum weidlichen
Staunen der Menge als kleines Luſtſpiel gratis zum beſten
Es erſchienen ſpäter ſogar Anleitungen zu ſolchen Wort
plänkeleien die man noch heute auf den Seine Quais anti
uariſch erſtehen kann Der gefeiertſte Dichter ſolcher

Zwiegeſpräche war ein nunmehr längſt vergeſſener M Vadé
Der Operettendichter Léon Gozlan hat dieſen harmloſen Un
ſinn ſogar auf die Bühne gebracht und das Publikum einen
Winter hindurch mit ſeinem garnaval beluſtigt

Erſt bei ſinkender Nacht endete der große Wagenumzug
und nun begann der Karnevalsunfug in den Reſtauraſts
Hier verändert ſich mit dem Terrain auch die Kampfeswetſe
Man warf den Damen koſtbare Bonbonnidren Windbeutet
und Baiſers zu die Herren beſchoſſen ſich untereinander mit
Auſtern und Champagnerpfropfen Jm übrigen wurde zur
Feier des Tages möglichſt alles P rettert Teller Becher
Gläſer und Flaſchen auf daß dieſe am Karneval benutzten
Gefäße nicht wieder an minder wichtigen Tagen gebraucht
würden Natürlich bezahlte man als gentilhomme alles
ſelbſt dann wenn ein boshafter Wirt gefliſſentlich all ſein



gutachtung vorgelegt werden IV Das Unternehmen der oſt
preußiſchen Landſchaft ſtellt ſich als ein Verſuch zur Löſung der
Fragen dar an denen der Staat in hohem Grade intereſſiert iſt
Die königliche Staatsregierung wird deshalb gebeten zu der ge

nten Anſiedelungsbank der oſtpreußiſchen Landſchaft in drei
hresraten vom 1 April 1908 beginnend 4 Millionen als

Staatsbeitrag aus dem 200 Millionen Fonds unter der Be
dingung zu bewilligen daß Provinz Kreiſe und Landſchaft die
von ihnen zuſammen in gleicher Weiſe zu übernehmenden
Leiſtungen rechtsverbindlich beſchließen V Das königliche
Landesökonomiekollegium beſchließt 1 Zur Vearbeitung des ge
ſamten Materials betreffend die Verbeſſerung der landwirtſchaft
lichen Arbeiterverhältniſſe wird eine Kommiſſion gewählt Die
ſelbe hat zu beſtehen aus je einem Mitglied einer jeden Land
wirtſchaftskammer Die Zuwahl von Sachverſtändigen iſt vor
behalten 2 Zur dauernden Behandlung dieſer Fragen iſt ſobald
wie möglich unter Angliederung der Feldarbeiterzentrale bei der
Zentralſtelle der Landwirtſchaftskammern eine beſondere Stelle
für Arbeiterweſen einzurichten

Dr Liman
deſſen merkwürdiges Verhalten im Moltke Harden Prozeß
auf allen Seiten das e Aufſehen erregte hat ſich ge
nötigt geſehen in der Oeffentlichkeit vorläufig etwas zurück
zutreten in welchem Umfange darüber berichten die
Hamb Nachr er habe die Kündigung der Deut

ſchen Tageszeitung in der er bis jetzt als Mit
arbeiter gewirkt hat erhalten und gleich darauf von ſeiner
ehemaligen ſtudentiſchen Verbindung die
Mitteilung wenn er nicht austrete er zog dieſes alsbald
vor werde ſich der Ehrenrat mit ſeiner befaſſen Auch
ſeine Vorſtandsämter in der Kolonialgeſellſchaft

ndern nationalen Verbänden hat er nieder
gelegt

Die ſtudentiſche Verbindung die hier erwähnt wird iſt
der Verein deutſcher Studenten Daß dagegen Herrn Liman
auch die Mitarbeiterſchaft in den Leipziger Neueſten
Nachrichten gekündigt worden iſt wird von mehreren
Seiten als unrichtig bezeichnet

Allgemeine Mitteilungen
Auf dem weſtfäliſchen Parteitag der Zentrumspartei er

klärte der Abgeordnete Herold in einem Referat über die politiſche
Lage das Zentrum werde entſchieden dagegen proteſtieren daß
das Defizit der Reichsfinanzen wieder durch neue
Anleihen gedeckt werde Für die Ausgaben müſſe eine Einnahme
quelle gefunden werden

Jn Nordhauſen wurde der bisherige Abgeordnete
Dr Wie mer wiederum als Kandidat für die Landtagswahlen
aufgeſtellt

Der Nationalverein für das liberale Deutſchland
veranſtaltet am 23 Februar in Stuttgart eine große politiſche
Kundgebung

Die landwirtſchaftlichen Vorträge für Soldaten der Garni
ſonen Mainz Darmſtadt und Worms die geſtern angefangen
haben waren überfüllt Es mußten Doppelkurſe eingeführt
werden

Heer und Flotte
Das Militär Wochenblatt meldet von Stünzner

kommandierender General des zehnten Armeekorps wurde mit
der geſetzlichen Penſion zur Dispoſition geſtellt Herzog Ernſt
von Sachſen Altenburg wurde aus Anlaß ſeines Regierungs
antritts zum Generalmajor befördert von Loewenfeld
Generalleutnant und Generaladjutant des Kaiſers wurde unter
Belaſſung im Verhältnis als Generaladjutant mit der Führung
des zehnten Armeekorps beauftragt von Below General
major und Oberquartiermeiſter wurde mit der Führung der erſten
Gardediviſion beauftragt Freiherr von Williſen Oberſt
und Kommandeur des erſten Garderegiments zu Fuß wurde
unter Belaſſung in dieſem Dienſtverhältnis zum Flügeladjutanten
des Kaiſers ernannt von Alten Oberſt und Kommandeur
des erſten Garde Ulanen Regiments wurde mit der Wahrnehmung
der Geſchäfte des Militär Reitinſtituts beauftragt Brecht
Oberſt und Kommandeur der Offizier Reitſchule des Militär
Reitinſtituts wurde zu den Offizieren von der Armee verſetzt
von Pelet Narbonne Oberſt und Kommandeur des
Ulanen Regiments Nr 5 wurde in gleicher Eigenſchaft zum
1 Garde Ulanen Regiment verſetzt

v W
Ausland

Pichons Erklärung
Die in der geſtrigen Deputiertenkammer gehaltene Rede

des franzöſiſchen Miniſters des Aeußern Pichon lautete aus
führlicher wie folgt Am 22 Januar erklärte mir ein Rat
der deutſchen Botſchaft mündlich daß Sultan Abdul Aſis
der deutſchen Regierung die Hoffnung ausgeſprochen habe

daß ſie gegen das Verhalten Frankreichs Proteſt erheben
werde welches ſich ſeiner Meinung nach mit der Algeciras
Akte in Widerſpruch ſetze Zur gleichen Zeit verſtändigte
mich Baron Lancken daß auch Mulay Hafid ſeinerſeits
dies erwähnt Jaurès nicht an Deutſchland das Erſuchen
geſtellt habe Frankreich zu hindern ſich in den Streit

ihn und den Sultan zu mengen Daraufhin habe
er Vertreter der kaiſerlichen Regierung in Tanger die

Weiſung erhalten beide Sultane wiſſen zu laſſen daß die
Regierung der Republik mehreremale und jüngſt erſt wiederverſchert abe daß ſie ſich ſtrenge in den Rahmen der
Algeciras Akte halten werde Wenn die marokkaniſche Re
gierung Grund zu einer entgegengeſetzten Anſicht zu haben
glaube ſtände es ihr frei ſich an alle Signatarmächte der
AlgecirasAkte zu wenden Da die Akte ſchon in Kraft ge
treten ſei könne Deutſchland nicht mehr für ſich allein
handeln aber die deutſche Regierung wolle gern die Wünſche
der marokkaniſchen Regierung der franzöſiſchen zur Kenntnis
bringen Eduard Vaillant Dieſe Wünſche wechſeln in der
Ferrt aber ſie dauern fort Pichon fortfahrend Meine

erren ich habe die Mitteilung aufgenommen wie ſie es
verdiente als eine herzliche Mitteilung die durch den
Wunſch eingegeben war keine Schwierigkeiten zu ſchaffen
Von Seiten Mulay Hafids war dieſer Schritt nicht über
raſchend im Gegenteil Mulay Hafid hat wie man gelegent
lich früherer Erörterungen erzählte ſeine Zeit dazu ver
wendet ſich an die Mächte um Hilfe zu wenden Er ging
nach Deutſchland England und Jtalien Rouanet zwiſchen
rufend und nach Frankreich um ſich Geld zu verſchaffen
Die Haltung Abdul Aſis wie ſie ſich nach unſeren Erkundi
gungen darſtellte konnte dagegen befremden und ich ließ
daher den Sultan ſowie ſeine Vertreter in Rabat und Tan
ger fragen ob ſie Gründe zu Klagen und Anlaß zu Beſchwer
den hätten Sie erklärten daß ſie nichts gegen Frankreich
hätten und auch keine Klage erhoben hätten

Zu Beifallskundgebungen bot Pichons Rede wie man
dem Tag aus Paris meldet wenig Anlaß Die farbloſe
Wiederholung bekannter Tatſachen konnte die Kammer nicht
aus ihrer Reſerve bringen Pichon merkte dies und ſuchte
nach einer Ablenkung vom trockenem Thema Er beſchul
digte Jaurès und Genoſſen eines bedauerlichen Mangels an
Sympathie für die in Marokko kämpfenden Soldaten ein
Vorwurf den Jaurès damit erwiderte daß er und ſeine Ge
noſſen die Soldaten beklagten die von Chefs befehligt ſeien
die bei jedem Anlaß ihre Jnſtruktionen überſchreiten Mit
einem redneriſchen Notbehelf wie ihn die um ernſte Argu
mente verlegene Regierung anzuwenden beliebe ließen ſich
ſchwerwiegende Tatſachen nicht aus der Welt ſchaffen Jn
dieſem Augenblicke kam Clemenceau dem hart bedräng
ten Pichon zu Hilfe und rief dem noch weitere Verletzungen
der Algecirasakte und noch kühnere Ueberraſchungen vor
ausſagenden Jaurès zu Bleiben Sie doch nicht auf halbem
Wege ſtehen ſagen Sie lieber gleich daß wir demnächſt in
Mekka einziehen werden Der Witz wurde belacht Jaurès
aber ließ ſich nicht abhalten von der Wahrſcheinlichkeit künf
tiger Verwicklungen zu ſprechen Das Syſtem der franzö
ſiſchen Hinterhältigkeit müſſe früher oder ſpäter dazu führen
daß Europa an Frankreich die bedeutſame Frage richten
werde Wie könnt Jhr Eure willkürliche Auslegung der
Algecirasakte rechtfertigen

Franzöſiſch deutſche Handelsorganiſation
Jn einer Verſammlung franzöſiſcher Kaufleute in Paris

in welcher der ehemalige Generalreſident von Tunis René
Millet den Vorſitz führte wurde die Bildung einer fran
zöſiſch deutſchen Handelsorganiſation beſchloſſen mit der aus
drücklichen Bedingung ſich nicht mit Politik zu befaſſen
und lediglich für die Verbeſſerung der kommerziellen Bezie
hungen beider Länder zu arbeiten

Reinachs Rehabilitierung
Jn der geſtrigen Sitzung der franzöſiſchen Deputierten

kammer gelangte ein als dringlich bezeichneter Antrag auf
Wiedereinſtellung Joſeph Reinachs als Offizier in die
Territoiralarmee zur Beſprechung Laſies Antiſemit
ſtellte hiergegen den Antrag alle Militärperſonen die wegen
Meinungsäußerungen außerhalb des Dienſtes beſtraft wor
den ſind zu rehabilitieren Kriegsminiſter Picquart er
innerte daran daß Reinach beſtraft wurde weil er die
Machenſchaften Eſterhazys aufdeckte und erſuchte die Kam
mer Gerechtigkeit walten zu laſſen und Reinach zu rehabili
tieren Schließlich wurde der Antrag Laſies mit 273 gegen
257 Stimmen zurückgeſtellt Nachdem die Rechte dafür ein
getreten war den Antrag Reinach durch Wiedereinſtellung
in ſeinen Dienſtgrad zu rehabilitieren an die Militärkom
miſſion zu verweiſen wurde von der Kammer mit 256 gegen
255 Stimmen in dieſem Sinne beſchloſſen

Bu Znica etwa 300 Schädel von Marokkanern befande
Settat haben ſich hunderte von Juden den Franzoſen Jn

geſchloſſen an
Menge die ſich zuletzt auf mehr als 20000 Perſonen
wurden Montag nachmittag die Särge des Königs und
Kronprinzen von Portugal in die Königliche Gruft es

Liſſabon übergeführt ſt zu

der Verfaſſung der Repu
digſt erwartet

Präſidentſchaftskandidaten zu nominieren

Der Kampf bei Settat
Der franzöſiſche General Amade meldet daß ſich be

i

Abdul A ſis Mahalla iſt von Rabat aufgehrum gegen Mekinez und Fez zu marſchieren ochen

Die Beiſetzungsfeier in Liſſabon
Unter dem Andrange einer immer mehr anw achſenden

belief

Die Vorgänge in Portugal
Jn der letzten Nacht ſollte ſich ein republikani

ſches Direktorium konſtituieren Aufgabe dieſes di
rektoriums ſoll nach der Frankf Ztg die Vorbereitungen ſein deren Kommen man vel

Neue Verhaftungen in Liſſabon
Nach Blättermeldungen ſind in Liſſabon drei Sergean

ten und ein Gefreiter verhaftet worden weil ſie Waffen zu
einem zukünftigen Aufſtande beiſeite geſchafft hatten

Ein Zwiſchenfall in der Belgrader Feſtung
Montag früh ſchoß in der Belgrader Feſtung der auf

Poſten ſtehende Jnfanteriſt Jllic auf eine Patouille und ver
wundete den die Patrouille führenden Leutnant Nikolic
ſchwer und einen Jnfanteriſten leicht Die Patrouille zo
ſich ſofort zurück Jllic wurde ſpäter tot neben dem Schilder
haus aufgefunden Den Blättern zufolge ſoll Jllic das
Loſungswort vergeſſen und aus Angſt vor Strafe auf die
Patrouille geſchoſſen haben Hierauf habe er ſich ſelbſt er
ſchoſſen Der König von Serbien ſuchte geſtern Nikolic im
Spital auf

Rußland und die Türkei
Die Beziehungen zwiſchen Rußland und der Türkei ver

ſchärfen ſich täglich Jm Odeſſaer Militärbezirk hält man die
Lage für ſehr ernſt

Präſident Rooſevelt
hatte in einem längeren Brief die Behauptung er benutze
die n zur Förderung der Kandidatur Tafts
als böswillige Verleumdung bezeichnet worauf jetzt dem
Tag zufolge Senator Foraker im Senat Beweiſe vorlegte

daß der Präſident von ſeinen Beamten die Unterſtützung
Tafts fordert

Der Vorſitzende des republikaniſchen Direktoriums iſt
Profeſſor Bernardo Machado Er erklärte die Republik
werde ganz von ſelbſt kommen ohne weiteres Blutvergießen

Der Fall Morſe
Der zur Unterſuchung des Geſchäftsgebahrens der Ban

ken eingeſetzte beſondere amerikaniſche Gerichtshof hat wie
aus Newyork gemeldet wird gegen den Bankier Charles
Morſe Anklage wegen Großdiebſtahls erhoben

Amerikaniſche Flottenvermehrung
Der Ausſchuß des amerikaniſchen Repräſentantenhauſes

für Marineangelegenheiten befürwortete außer dem Bau
von zwei Schlachtſchiffen der Delaware Klaſſe den Bau von
10 Torpedobootszerſtörern ſowie Unterſeebooten Jnsgeſamt
wurden für das Etatsjahr 101 Millionen Dollar für
Marinezwecke bewilligt

Die amerikaniſche Flottenfahrt
Präſident Rooſevelt teilte Japan formell mit daß die

ganze Pacificflotte nach dem Beſuche der kaliforniſchen
Küſte und der Philippinen auf dem Wege durch den Suezkanal
zurückkehren werde Eine Verſtärkung der amerikaniſchen
Flotte bei den Philippinen ſei nicht beabſichtigt

Kleine Tagesnachrichten
Der König von England hat ſich zu kurzem Aufent

halt nach Brighton begeben
Der Fürſt von Monaco gab infolge des Widerſtandes

des Papſtes ſeine Reiſe nach Rom auf
Der ägyptiſche nationaliſtiſche

Kamel Paſcha in Kairo iſt geſtorben
Die amerikaniſchen Gewerkſchaften wollen einen

Arbeiterkongreß einberufen um ſelbſtändig einen eigenen

Agitator Muſtafa

Pariſerſchon etwas gebrechliches Geſchirr mit verborgenen Ritzen
und Spältlein aufgetiſcht hatteDrei Gaſthäuſer genoſſen am Karnevalsfeſttage die

höchſte Gunſt des Pariſer Publikums das Café Passoir die
Vendanges de la Bourgogne Burgunder Weinernte und
der Boeuf provençal der provenzaliſche Ochſe Bei
Paſſoir verkehrten die Geldleute die Bank der Handel das
Großunternehmertum und die Rentiers in der Burgun
diſchen Weinernte die Jugend des Mittelſtandes und im

rovenzaliſchen Ochſen das Artiſtenvolk Der Jnhaber des
chſens war nämlich früher ſelber ein Künſtler geweſen

ein Tänzer und Komiker in einem ſüdfranzöſiſchen Zirkus
und hatte ſich durch Jntelligenz und Glück zum geſuchten
Wirt emporgeſchwungen

Selbſtverſtändlich wollte jedes Reſtaurant die luſtigſte
Karnevalsfeier bieten jede der drei Gruppen hatte den Ehr
geiz in den nächſten Wochen im Pariſer Tagesgeſpräch als
diejenige dazuſtehen die am meiſten geniale Ausgelaſſenheit
gezeigt hatte Auf der einen Stelle hatte man mehr Geiſt
auf der andern machte das Plus an Geld den Mangel an
Eſprit wieder wett

Einſt warf ein Stammgaſt von Paſſoir Geld unter die
vorübergehenden Masken andere Begleiter folgten ſeinem
Beiſpiele und ſo lief bald das ganze Volk zu Paſſoir Das
war nun ein wildes Gewühl auf dem Straßenpflaſter Jeder
wollte ein möglichſt großes Geldſtück erhaſchen und wäre
das Auffinden mit Lebensgefahr verbunden Die Kavaliere
von Paſſoir triumphierten ſie hatten die Nebenbuhler ge
ſchlagen

Denn es ging wohl nicht gut an das Geldwegwerfen
nachzuahmen ganz abgeſehen davon daß man ſelber keines

e und am liebſten mit beim Aufleſen aus der Goſſe ge
olfen hätte So kamen denn die Stammgäſte aus der
Burgunder Weinernte auf eine neue Jdee Sie nahmen

die Scheiben der Schaufenſter hinweg und ſchenkten jeder

Maske ein die vorüberging Wem das Gedränge von
er zu arg und zu lebensgefährlich wurde der kam nun
ierher und eroberte ſich ein Glas oder gar eine Flaſche

Burgunder

Ganz verzweifelt war der Provenzaliſche
Ochſe Was ſollte man nun noch erfinden was die Menge
anzulocken imſtande wäre Man kam endlich auf die Jdee
einen großen Ball in allen Sälen des Gaſthauſes zu ver
anſtalten alle Masken frei zu bewirten mit Speiſe und
Trank und luſtige Varietäten und Spezialitäten gratis auf
zuführen Dieſer Ball wurde dadurch für Jahrzehnte ein
geführt und er war bis zur Begründung des zweiten Kaiſer
reiches der berühmteſte Karnevalsball von ganz Paris Jn
den nächſten Jahren ging man nicht mehr plan und ziellos
an die Aufgabe ſondern löſte beſondere Themen einmal
feierte man ein Napolitaniſches Strandfeſt dann wieder
kam ein Stiergefecht in Sevilla oder eine Napoleoniſche
Schlacht zur Aufführung Dieſer Ball wurde vorbildlich für
viele andere volkstümliche Bälle die nun auch Maskeraden
mit beſonderen Themen veranſtalteten Die Muſiker und
Kellner alles mußte in der vorgeſchriebenen Tracht des
Abends auftreten und die Muſikſtücke wurden möglichſt aus
der Muſikliteratur des dargeſtellten Landes entnommen

Woher nahm nun das Volk die Mittel zu einer ſolchen
Karnevalsfeier Es iſt ſelbſtverſtändlich daß in den letzten
Monaten vor dem Karneval gewaltig geſpart wurde
Manche Arbeiter legten das ganze Jahr hindurch jede Woche
etwas von ihrem Lohn beiſeite um es im allgemeinen Volks
jubel zu vertun und in glänzende Koſtüme und edlen Wein
zu verwandeln Der Karneval war ein Tag an dem jeder
vergeſſen wollte wes Standes er war an dem einmal alle
Rangunterſchiede für kurze Zeit aufhörten

Am meiſten Beſucher hatte kurz vor dem Karneval wohl
der MAont de Piété das große öffentliche Pfandleihhaus von
Paris Dem Glücklichen ſchlägt keine Stunde und dieſe in

der Vorfreude des Karnevals alles vergeſſenden 50
dachten nicht an das graue Elend der nächſten Wochen d
war die Karnevalszeit die blühende Geſchäftszeit für h
Mont de Piété Was mußte alles dorthin wandern an
armer Teufel gab ſeinen letzten Anzug ins Leihhaus l
um ein Maskenkoſtüm zu erſtehen und es kam dann w n
auch vor daß er acht Tage in ſeinem Karnevalsanzug 7
beiten mußte um den Wochenanzug wieder einlöſen 3

können MittNiemand aber wurde durch Schaden klug Kam wal
faſten heran ſo ging der ganze Mummenſchanz noch a r
los Natürlich war die Wiederholung etwas alltäghe
e gy große Karnevalstanz aber immerhin ebenſo fo
pieligDie alte luſtige Zeit iſt längſt vorüber Ein neues F

ſchlecht lebt in Frankreich und in Paris Man iſt in
dritten Republik ernſter würdiger ſparſamer und ar ch
ſamer geworden Die Maſchinen haben keine Zeit v en
ſolange ſtill zu ſtehen wie einſt die Handarbeit An ehe
ſeits der Oſtgrenze wohnt jetzt ein Volk das dem u und
Kaiſerreich den Garaus gemacht hat und deſſen Hande Pro
Jnduſtrie den franzöſiſchen Markt und die franzöſiſche
duktion von Jahr zu Jahr mehr überflügelt Dazu der d
heimliche Stillſtand der Bevölkerung ſeit Jahrzehnten ren
das rieſige Wachstum der Einwohnerzahl in den i
europäiſchen Ländern Es iſt leicht erklärlich warum
alte Karnevalsſtimmung nicht mehr aufkommen will Lecſt
ſie nicht mehr als Vor und Nachfreude das ganze a
jahr init ſeinem aufreibenden Einerlei beherrſcht Aren
ſieht zu ſo früh wie möglich ein kleiner Renkner zu Wiſſg
und der kleine Rentner iſt nun einmal kein Augen ver
menſch der ohne Berechnen des kommenden Morgen tag
Tag kineinlebt und ſei s auch nur in den Karnevals
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Die wirtſcha tliche Lage in Amerika beſſert ſich
T iwerke der National Tabe Company ſtellte 6000 Arbeiter

Hie Lore die Jllinois Steel Company 2000 Doch ſind noch
wieder Tachtwaggons außer Betrieb Auch erfolgen neue Ab

ſeitens der Depoſitärehebunge Kriegsgericht in Warſchau hat geſtern 16
zum Tode verurteilt

a Der Schah hat für die deutſche Schule in Teheran
f die Dauer von 25 Jahren jährlich 50 000 Mark bewilligt

au T Provinzial Nachrichten m
Dieskau 11 Febr Kirchentrennung Jn

lehten Verſammlung der Kirchenvertreter würde die
r e ventiliert ob es nicht tunlich ſei bei der rapid
Jchſenden Einwohnerzahl der Ortſchaften durch die indu
I llen Unternehmungen in der Umgebung die Filialkirche

rena von der Mutterkirche Dieskau zu trennen und ein
ſWſländiges Pfarramt zu ſchaffen Wegen Ueberbürdung

b Mutterkirche iſt ſchon ſeit einigen Jahren eine Hilfs
pigerſtelle eingeführt ſo daß in Canena ein Hilfsprediger

Intiert jedoch bei der Neueinrichtung einer ſelbſtän
r en ßfarre die Beſoldungsfrage eine weſentliche Bedeu
W hat konnte noch keine definitive Entſcheidung getroffen
Herden Der Kirchenpatron iſt Herr Kammerherr von Bülow
auf Dieskau

W Zſchortau 10 Febr Myſteriöſer Dieb
ſtahl Jn der Nacht zum Sonnabend ſind Herrn Guts
beſttzer Thieme hier aus dem unverſchloſſenen Schreibſekretär
320 Mark entwendet worden Der größere Teil des Geldes
wurde in dem Poſtbriefkaſten vorgefunden dem ein Zettel
beilag auf dem ſtand daß der Reſt auch bald nachfolgen
wird Die ganze Sache iſt recht rätſelhaft

Alsleben a 10 Febr Ankauf des Elek
trizitätswerkes Die neugegründete Elektrizitäts
werksgeſellſchaft Alsleben beſchloß in ihrer erſten außer
ordentlichen Generalverſammlung das Elektrizitätswerk
Alsleben von dem jetzigen Beſitzer Bejach Berlin zu dem
geforderten Preiſe von 87 500 Mk anzukaufen

4 RNeundorf 9 Februar Von einem ſchweren
Schickſal sſchlage wurde hier die Familie Hädicke be
troffen Während den bedauernswerten Eltern am Diens
tag zwei Kinder ſtarben wurde ihnen am Donnerstag abend
auch noch ein 11 fjähriges Kind durch den Tod entriſſen

Dingelſtädt 10 Febr Um den hieſigen
Bürgermeiſterpoſten ſind im ganzen 67 Bewerbun
gen eingelaufen Unter den Bewerbern befinden ſich 4
Bürgermeiſter mehrere penſionierte Offiziere 6 Stadt
ſekretäre 7 Referendare 1 Arbeiterſekretär 1 Mittelſchul
lehrer Amts Guts und Gemeindevorſteher zahlreiche
Verwaltungsſekretäre uſw Die Stadtverordneten haben

en über 10 Bewerber nähere Erkundigungen einzu
ziehen

X Bitterfeld 10 Febr Feſtgenommen wurde
heute hier die zuletzt in Deſſau wohnhafte Emma Pflaumer
geb Albrecht welche von der Staatsanwaltſchaft zu Halle
und Berlin wegen Diebſtahls ſteckbrieflich verfolgt war
Die Verhaftete wurde dem Gerichtsgefängnis zugeführt

Annaburg 10 Febr Großfeuer Jn Prettin
äſcherte ein Großfeuer vier Wohnhäuſer ein

Burg 10 Febr Geld oder den Bratenl Wie
alljährlich hatte ſich alles was in Burg ſalonfähig iſt im
Feſtſaal der Reſſource zuſammengefunden um nachträglich
Kaiſersgeburtstag zu feiern und das feine Feſteſſen zu ge
nießen Liebliche Düfte ſtiegen aus der Küche in den weiten
Raum Die gänzlich unvorbereiteten Redner warfen noch
einen letzten Blick in das unter die Tiſchkarte geſchobene
Manuſkript Plötzlich verſtummt das Gemurmel Einige
Herren eilten der Tür zu und verſchwanden aus dem Saale
Was war geſchehen was iſt los Ach es war Schlimmes
geſchehen Ein Gerichtsvollzieher war im Hauſe erſchienen
die Amtsmappe gefüllt mit den gefürchteten Papiervögeln
die auf der Rückſeite mit Leim beſtrichen ſind Und dieſer
Mann ſtand in der Küche und war daran das Feſteſſen
z u pfänden Geld oder Braten rief der harte Mann
der im Auftrag eines Gläubigers von dem Oekonomen der
Reſſource einem ehemaligen Saalbeſitzer in Burg eine

Schuld einkaſſieren wollte Geknickt ſank der Schuldige zu
jammen als im Namen des Königs das Eſſen zuEhren des Königs ſeinem Zweck entzogen werden ſolkte
Und geknickt blickten ſich die Gäſte an Um des Vaterlandes
willen was war da zu tun Woher kam die Rettung aus
dieſer Bedrängnis Da warf jemand die Schultern zurück

ozu hatte er die Energie und die juriſtiſche Ausbildung
Erhobenen Hauptes trat er dem ungebetenen Gaſte gegen
über und bewies ihm daß das Feſteſſen nicht dem Oekono
men ſondern den einzelnen Feſtteilnehmern gehöre Der
unwillkommene Störer der vaterländiſchen Feier möge alſo
gefälligſt wieder abziehen Das tat der Mann mit den

iegeln auch Weniger vielleicht weil er von der neuen
Rechtslage überzeugt war als vielmehr darum weil ſo

ein fertig geſchmortes Feſteſſen ſchwerlich unter den Hammer
bringen iſt Die Gefahr war beſchworen das duftende

ſſen gerettet

A GroßCroſtiz 10 Febr Betriebseröffnung
i vergangenen Donnerstag hat die hieſige Malzfabrik

ren Betrieb jetzt endlich inſofern eröffnet als zwei große
alztrommeln deren jede etwa die Länge eines mäßig

Koßen Wohnauſes haben dürfte in Tätigkeit geſetzt worden

Wir erhielten geſtern

Die erſten wirklich ſüben und bervorragendlen Früchte

I ſind Die Um und Erweiterungsßguten ſind jedoch langeu nicht beendet und es dürfte Ggrte n e
dies der Fall ſein wird

Gr Liſſa 10 Febr Beſitzwechſel Nas Aß
mannſche Reſtgut ging heute in den Beſitz detz Herrn
Schlemmerin Halle über

Querfurt 10 Febr Elektrizitätswerksgeſellſchaft Von Jnterſſenten der Landwirtſchaft von
hier und der Umgebung wurde eine Elektrizitätswer geſell
ſchaft Kreis Querfurt e G m b gegründet die den Zweck
verfolgt im Kreiſe Querfurt für die Zwecke der Landwirt

t und des Kleingewerbes ein Elektrizitätswerk zu er
richten

f Erfurt 10 Febr Wertzuwachs Der in Aus
ſicht genommene Bau einer Kavalleriekaſerne ſüdöſtlich von
Erfurt hat eine Preisſteigerung der in dortiger Gegend ge
legenen Acker und Artlandgrundſtücke zur Folge So wurde
zwecks Auseinaderſetzung ein 400 000 Quadratmeter großes
den Bendlebenſchen Erben gehörendes Grundſtück ausgeboten
Während vor wenigen Jahren der Quadratmeter 20 Pfennig
koſtete wurden jetzt 70 Pfennig geboten

V Erfurt 10 Febr Er lachte zu herzhaft
Einen eigenartigen Unfall hatte ein Oberkellner aus Erfurt
der dort einer Hochzeitsfeier beiwohnte Während allge
wieiner Heiterkeit mußte er derartig lachen daß ſein künſt
li hes Gebiß in die Luftröhre kam Der jungs Menſch mußte
ſich in einer chirurgiſchen Klinik einer ſchweren Operation
unterziehen

Witterungsbericht vom Brocken 10 Febr Original
bericht Nachdruck verboten Am Sonnabend und Sonntag
tobte hier oben ein furchtbarer Schneeſturm bei 2 bis
6 Grad Kälte der das Erreichen des Gaſthauſes auf dem
Gipfel ſehr erſchwerte Dieſer Schneeſturm hat ungefähr
48 Stunden angehalten aber im Durchſchnitt nur geringe
Schneemaſſen gebracht Am Sonntag vormittag erreichte
der Nordweſtſturm mit 35 Metern Geſchwindigkeit pro Se
kunde ſeine größte Heftigkeit und hat ſeitdem an Jntenſität
bedeutend abgenommen Der Schneefall in den letzten 48
Stunden hat nur 10 Millimeter Niederſchlag gebracht dem
entſpricht eine Erhöhung der Schneedecke an geſchützten
Stellen um etwa 3 Zentimeter Augenblicklich iſt die Rauh
reif und Winterlandſchaft großartig entwickelt wie ſie bis
jetzt in dieſem Winter noch nicht dageweſen iſt

Nordhauſen 10 Febr Weihe einer neuen
Kirche Jn Ellrich fand geſtern die feierliche Ein
weihung der neuerbauten evangeliſchen Kirche in Anweſen
heit des Regierungspräſidenten v Fidler Erfurt des Gene
ralſuperintendenten Jacobi Magdeburg und verſchiedener
anderer Ehrengäſte ſtatt Die alte Kirche war im vorigen
Jahre durch Feuersbrunſt zerſtört worden

Jlmenau i Thür 10 Febr Das weit und breit
bekannte Jnſtitut Boltz zu Jlmenau wird noch recht
zeitig vor Beginn des Herbſtſemeſters ſeinen herrlich am Walde
gelegenen über Hundert Zöglinge faſſenden Neubau beziehen da
der Beſuch der Anſtalt unter der bewährten Leitung des Herrn
Direktor Boltz fortgeſetzt an Umfang zunimmt und die ſeitherigen
Räume nicht mehr genügen

Gotha 10 Febr Noch ein dichtender Pri
maner Am 16 d M veranſtaltet der Verein ehemali
ger 95er hier zum Beſten ſeiner Unterſtützungskaſſe die Auf
führung eines hiſtoriſchen Schauſpeils Das Schickſal deut
ſcher Helden deſſen Verfaſſer der Primaner Karl Liffert in
Gotha iſt Der Hamburger Primaner als Theaterdichter
macht alſo Schule

Rudolſtadt 10 Febr Auflöſung des Tech
nikums Bei der heutigen Bürgerabſtimmung über die
Frage ob das ſeit über ſieben Jahren hier beſtehende Säch
ſiſch Thüringiſche Technikum aufgelöſt oder in ſtädtiſche Ver
waltung übernommen werden ſoll ſtimmten 901 Bürger
für die Auflöſung und 371 für Beibehaltung der Anſtalt
Der von der Stadt bis jetzt geleiſtete Zuſchuß betrug im
Jahr 19 000 Mark Wenn das Technikum in ſtädtiſche Regie
übergehen würde würde ſich der jährliche Zuſchuß auf 30 000
Mark beziffern

Eöthen 10 Febr Neuer Bahnhof Nachdem
ſchon im Herbſt vorigen Jahres zwiſchen der Eiſenbahnver
waltung und der Stadt volle Uebereinſtimmung bezüglich
des Umbaues der hieſigen Bahnhöfe erzielt worden war
erregte es hier Befremden daß dieſes Umbaus im preußiſchen
Etat mit keinem Worte gedacht wurde Der Reichstags
abgeordnete für Anhalt II Kommiſſionsrat Trautmann
nahm deshalb Gelegenheit im Eiſenbahnminiſterium Er
kundigungen einzuziehen Von maßgebender Stelle wurde
ihm erklärt daß der Bahnhofsumbau in Cöthen als eine
abſolute Notwendigkeit betrachtet werde er wird und muß
unter allen Umſtänden ausgeführt werden und zwar ſo bald
als möglich Die Mittel für die erſten Arbeiten würden auf
anderem Wege aufgebracht und erſt ſpäter etatiſiert Die
Eiſenbahn braucht den erweiterten Cöthener Bahnhof zur
Entlaſtung der Güterbahnhöfe der benachbarten Großſtädte
Magdeburg Halle und Leipzig Der auf etwa 3 Jahre be
rechnete Bau ſoll noch in dieſem Jahre begonnen werden
Die Geſamtkoſten ſind auf etwa 6 Millionen Mark
veranſchlagt Zu den Grunderwerbskoſten hat die Stadt
200 000 Mark bewilligt

Braunſchweig 10 Febr De Revelutſchon Ein
Bauer aus dem Dorfe V in Hannover hatte Vieh nach Braun
ſchweig gebracht und zwar an dem Tage an dem hier die Wahl

e
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rechtsdemonſtration in den Straßen ſtattgefunden hatte Am
Abend erzählte der Bauer die Erlebniſſe im Dorfkruge und trug
ſtark dabei auf Ein anderer erzählte Jo datt hew ick an n
Sonndage in Hannover ok ſein und in Berlin do geiht t jo ganz
drunner un dröber Das alles hatte der Hofbeſitzer P mit an
gehört der ſich eines gewiſſen Wohlſtandes erfreute und dazu
Fahnenträger des Singvereins war deſſen Fahne er im Hauſe
aufbewahrte Die Vorgänge in der Stadt gieagen dem P arg im
Kopfe herum Dat gifft ne Revelutſchon ſagte er zu ſeiner
Alten Wennt erſt in ner Stadt is dann geiht t ok hier ümme
eck will man dei Nacht mienen ollen Püſter dei Donnerbüſſe mit
Schrot la en man kann nich wetten Un denn is t dubbelt ge
fährlich eck hebbe dä Fahne in n Huſe Und Kriſchan lud die
Büchſe legte ſie auf den Stuhl vor dem Bette und ging mit
Muttern ſchlafen Mehrere Male ſchrie er laut auf Revelutſchon
Revelutſchon Plötzlich klirrten die Scheiben Bums Klirr
und die Splitter raſſelten zur Erde Kriſchan ſprang auf Sühſte
Mutter da geiht t all umme Ohne ſich zu beſinnen griff er
zur Büchſe und baff da knallte der alte Doppellader los zwei
Schüſſe hinaus durch die Fenſterſcheiben in den Hof Scheiben
klirren ein Gepolter und Hilferufe Kriſchan aber kroch mit
Muttern unter das Oberbett zog ſich den Zipfel über den Kopf
und war mäuschenſtill Bald war der Nachtwächter zur Stelle
der nach der Urſache der Schießerei ſuchte Kriſchan lag ſtill im
Bett er wollte von der Revelutſchon nichts ſehen und hören Als
der Tag graute wagte er ſich aus dem Bette Da ſah er die Be
ſcherung und den Erfolg ſeiner Heldentat Ein Windſtoß hatte
ein nicht feſtgeſchloſſenes Küchenfenſter zertrümmert das war die
Revelutſchon er aber hatte eine Uhr einen Spiegel zwei Vaſen
zwölf Fenſterſcheiben ferner im Nachbarhauſe vier Scheiben eine
Wandſchranktür und einen Regulator mit feinen beiden Schrot
ſchüſſen demoliert Um 10 Uhr morgens war der Gemeindevor
ſteher mit dem Gendarm in ſeinem Hauſe weil er allein eine
Revelutſchon veranſtaltet hatte Nun iſt Kriſchan abermals in

tauſend Aengſten aber nicht vor der Revelutſchon wohl aber vor
der Strafe die ſeiner harrt Jm Dorfkruge hat er ſich nie wieder
ſehen laſſen

Kaſſel 10 Febr Tod auf der Variésté
bühne Auf der Bühne vom Tode ereilt wurde ein Ra d
fahrkünſtler der mit einem anderen unter dem Namen
Gebr Fluher ſeit kurzem hier in den Kaiſerſälen auftrat
Eben hatte er ſeine Schlußnummer ein Saltomortale auf
die Schultern ſeines Genoſſen ausgeführt als ihm ein
Blutſturz befiel während der Vorhang gerade herabgelaſſen
wurde Schon nach wenigen Minuten war er eine Leiche
Der Verunglückte ein junger Mann von 28 Jahren war ver
heiratet und Vater eines Kindes

S Leipzig 10 Febr Flücht i g iſt der bei einer
hieſigen Lotterie Kollektion als Geſchäftsführer angeſtellt ge
weſene Max Bruno Aſter geboren am 13 Mai 1878 nachdem
er Geſchäftsgelder in Höhe von 8000 Mark
unterſchlagen hat Der Geſuchte wird geſchildert als
von großer ſchmächtiger Geſtalt mit länglichem Geſicht blon
dem Schnurr und Spitzbart

8 Dresden 10 Febr G enickſtarre Durch Kom
mandanturbefehl iſt den hieſigen Regimentern angezeigt
worden daß bei der Maſchinengewehrabteilung ein Mann
an Genickſtarre geſtorben iſt Die umfaſſendſten Vorſichts
maßregeln ſind getroffen worden

r J A
Meteorologiſche Station

10 Februar 11 Februar
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 766,9 77
Thermometer Celſius 1,0 972 t r un c 2 0Fer Fe igkeit 830 83Roel Feuchtigkei c 9 SWind SW 2 S WMarximum der Temperatur am 10 Februar 2,9 2 C

Minimum in der Nacht vom 10 Febr zum 11 Febr 1,2
Niederſchläge am 11 Februar 7 Uhr morgens 0,0 m

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
12 Februar Wobkkig teils heiter kalt ſtrichweiſe Schnee
13 Fobruar Vielfach heiter lebhafte rauhe Winde nahe Null
14 Februar Teils heiter bei Wolkenzug tags milde nachts Frofſt
15 Februar Nebel bewölkt meiſt trocken rauher Wind

normale Temperatur
e e

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für das Feuilleton Otto Sonne für den lokalen Teil für
Provinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen Brink
mann für Vermiſchtes Paul Schaumburg für den
Handelsteil Fritz Ranz für den ZJnſeratenteil Max
Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Aber gestern War der Direktor in Angst
Die neue Oper ſollte ſein das Haus war am Morgen ſchon
ausverkauft und am Mittag ſagt plötzlich der Heldentenor
ab Heiſer kein Ton in der Kehle Der Theaterarzt
ſchreibt ein Atteſt s Tage Schonung Da ſtürzt der Direktor
in das erſte beſte einſchlägige Geſchäft und kauft eine
Schachtel Fays Sodener Mineral Paſtillen eilt damit zum
Brüllinski und bittet und bettelt bis der ein paar Paſtillen
t in heißer Milch nimmt und nachher noch ein paar im Mund
zergehen läßt Na und wie hat er dann am Abend ge

Weh ſungen Glänzend Und das haben nur Fays ächte SodenerW getan Man kauft ſie für 85 Pfennig die Schachtel in
allen Apotheken Drogerien und Mineralwaſſerhandlungen

ma J Der a m 2 iallergrössteWir mittelgrosse grosseofferieren Dutzend 60 Dutzend 70 Dutrend 90
100 dtuck 75 100 dtück 5 100 Stück T

Dunkelrote grosse
Messina Blutorangen

S Dutzend 20100 dtück 25

Bittere Orangen
für Marmeladen

Dutzend 1
100 Stück 25

Beste grosse Messina Zitronen Dutzend 70 100 Stück 50
R Wan
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Gemüse Konserven Kompott Früchte und Fisch Ronserven

vovie Braunschweiger und Thäringer Fleisch und Wurstwaren
zu besonderen Vorzugspreisen

Pottol Broskowskl
Wir bitten die Auslagen und Preise in ungegren Sehauſenstern

u benachgem
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Volks Kaffee Hallen
es Vereins für Volkswohl

im Leipziger TurmeI c ite zromengde Geitbahn
111 Moriszwinger

v Salzgrafenſtr 2 Seſeballe
Vor dem Steintor Walhalla
Alle fünf ſind geöffuet von

früh 26 Uhr an
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Herrn Möbins Ritterſtrzu aber

unseres Gontinental Automobl Pneumatie brachte
uns die hervorragende Stellung auf dem Weltmarkte

besonders in

Frankreioh England und Amerika

setzte uns in die Lage bei unverändert hervor
ragender Qualität ab 1 Januar 1908 eine grosse
Preisreduktion für Continental Anutomobil Pneuma
ties eintreten zu lassen Verlangen Sie Preisliste 12
mit den neuen Preisen i Bei Einkauf von Reifen

verlangen Sie stets

Continental
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für die Leser derPrämie Saale Zeitung

Fritz Reuter s Werke
ſllustrierte Pracht Ausgabe

verbunden mit einer An über Fritz Reuter s Leben u Werke
von Dr Adolf Wilbrandt

Format 23 16 Zentimeter 968 Seiten gtark mit 77 eVollbildern in hocheoleg Prächteindane Kibeh u Goldpr ung

soll infolge grosser Massenauflagen an die Leser der Saaleè Ze
zu dem enorm billigen Preise von

mur Z 50 FIarkerreben werden

Reuter s Werke sind so e dass wir nicht nötig haben ein
Wort der Zwei sagen Wahrend noch Vor 3 Jahren
Reuter s Werke ohne Mustrationensonst 26 Mark
kosteten ist es uns möglich die Werke des unvergesslichen Diohters
in Hlustrierter Fran zu einem so ausserordentlioh billigen
Preise den ILesern zugänglich zu machen und hotten wir dass KeinLeser sich die Faegenbeſt entgehen lassen wird dieses Prachtwerk
anzuschaffen Die Besteller müssen den nebenstehenden Bezugs
sohein aussohneiden ausfüllen und an die Verlagsanstalt

Neuer Allgemeiner Verlag G m b Berlin W 66
Mauerstrasso 86/88 einsenden 2o32
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Hofrat Direktion M Richards
Mittwoch den 12 Februar

144 Vorſtellung im Abonnement

Umtauſchkart ungültig 4 Viertel
Novität Zum 9 Male Novität
Mit vollſtändig neuer Ausſtattung
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Annerl Geigerin Frieda MeyerMitglieder der Damenkapelle
Nach dem 1 und 2 Akt längere

auſen
Ende 10 Uhr

Direktion E M Mauthner
Mittwoch 4 Uhr KIEINEPREISE

Henrik Jbſen Geſpenſter
85 Luſtſpiel Novität

Großer Lacherfolg Philiſter
3074tenet e

Tenoniwarenkabritanior Verein
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S Ausstellungfür Denen u Sandverwertung

12 14 Februar 1908
im Hotel Goldener Ring Halle a Markt

Zutritt für jedermann froi
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Kudyard Kipking
Schlichte Geſchichten aus den

indiſchen Bergen

Mit einer Einleitung und dem Bilde des Dichters
Geheftet 1 Mk in Leinenband 1,25 Mkin elegantem effektvollen Geſchenkband 2 Me

Band KiplingErzählungen findet iederzeit und in X

allen Kreiſen Anerkennung zumal wenn er wie der obige
den S Prinz ſeiner Eigenart bieteter g et Jndien undn Domäne en bilden bekanntlich des Dichters

Palle a S Otto HendelI e c

Altenburg

Aus wärtige Theater
Mittwoch den 12 Februar

Hoftheater Ein un
beſchriebenes Blatt

Deſſau Hoftheater Aſchenbröbet

Wintergarten

Naturheſſverein I Halle N

wozu einladet

können junge Mädchen an einzelnen Unterrichisfächern teil
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Kiviera

Donnerstag den 13 Februar 08
Grosses Sohlaohtefestwozu freund lief etnladet Paul Zsoheoyge

Früh 9 Uhr Wellfleiſch

Sonnabend den 15 Februar 1908 abends 7 Uhr
im Zoologischen Garten

I Stüſtumgsfest
verbunden mit

Konzert Theater und Ball
Der Vorſtand

Seydlitzsche höhere Mädchenschule
Moaaristraase G

Weiteste Lehrziele

3070

Zehn Klassen In der ersten Klasse
nehmen Anmeldungen taglick 11 12 Uhr 1702

Die Vorsteherim Emma Seyölitz
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Theater
I Hallesches Konservatorium

ſtaatl genehmigte Anſtalt
Poststrasse 21Sonnabend den 15 Februar

abends 8 Uhr in den Räumen de
Konſervatoriums

57 Muſik Aufführung zum 2 h
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